
Die Tierklinik Lindenhof informiert: 
 

Minimal Invasive 
Gastropexie – Schutz vor 
Magendrehung 
Gastropexie = Fixation des Magens  
 
 

Was ist eine Gastropexie? 
 

 Eine Gastropexie ist eine chirurgische Fixation des Magens an der 
Bauchwand. Dadurch wird verhindert, dass sich der Magen drehen kann 
(Magendrehung).  

 
 

Wann ist eine prophylaktische 
Gastropexie sinnvoll? 
 
 

 V. a. bei hyperaktiven, großen, tiefbrüstigen Hunden 
welche hastig fressen. 

 Hauptsächlich gefährdet sind mittelgrosse bis grosse 
Rassen, wie Doggen, Bernhardiner, Berner 
Sennehunde, Deutsche Schäferhunde, Boxer, Setter, 
Irische Wolfshunde usw..  
 
 

Wie erfolgt eine Gastropexie? 
 
 

 Der Eingriff kann als alleinige Operation durchgeführt 
werden oder in Zusammenhang mit einem anderen 
Eingriff, wie z.B. einer Kastration.  

 Die Operation erfolgt meist laparoskopisch 
(„Schlüssellochtechnik“). 

 Der Magen verwächst innerhalb 2-3 Wochen mit der 
Bauchwand.  

 Ruhighaltung des Hundes und Fütterung in kleinen 
Portionen ist in dieser Zeit wichtig. 

 
          
Wir beraten Sie gern individuell zu     
Ihrem Hund! 
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